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Stand der Tarifverhandlungen 

Kohleausstieg: 

Ergebnis in der Endabstimmung 
 

Nach zweitägigen Tarifverhandlungen am 3. und 4. November 2020 lagen die Positionen bei der 

materiellen Ausgestaltung des APG-Zuschusses sowie bei einer „Vorbehaltsklausel“ zum Tarifver-

trag weit auseinander. 

 

Die IG BCE hat gefordert, die Zulagen und Zuschläge für Arbeitnehmer im Schichtdienst in die Be-

rechnung eines APG-Zuschusses mit einzubeziehen. Dem folgte die Arbeitgeberseite nicht ausrei-

chend. Weiter beharrten die Arbeitgeber auf einer Klausel, die den einfachen Ausstieg aus dem 

Tarifvertrag möglich machen würde bzw. eine materielle Verschlechterung ermöglicht. 

 

Erst nach dem Beschluss der Tarifkommission das Scheitern der Tarifverhandlungen festzustel-

len, wurden die materiellen Forderungen der IG BCE akzeptiert. 

 

Am heutigen Donnerstag, dem 5. November, übermittelte die Arbeitgeberseite ein Ergebnisproto-

koll dem so nicht zuzustimmen war.  

Wir haben den Arbeitgebern erneut unsere Positionen übermittelt und sie zur Unterzeichnung 

dieser aufgefordert.  

 

Wenn die Arbeitgeberseite dem nicht zustimmt, steht der Beschluss der Tarifkommission: 

Die Verhandlungen sind gescheitert. 

 

Wir werden am morgigen Freitag erneut informieren. 
 



 

 


